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Anmeldung Kulturelles Angebot Infos zur Tagung Mehr als 15 Jahre Ratifizie-
rung der UN- Behinderten-
Rechtskonvention in
Deutschland

PerspektivForum
Behinderung
Evangelische Allianz für Deutschland

Herzschlag der 
Behindertenrechtskonvention

Herzliche Einladung zur 15. 
Tagung des 

PerspektivForums 
Behinderung

17.-20.10.2024
in den
martas Gästehäusern Hauptbahnhof Berlin 
Lehrter Str. 68, 10557 Berlin

Wir blicken zurück auf über 15 Jahre Erfahrung und wollen 
reflektieren, was sich verändert hat. Wo gibt es Veränderungen, 
Entwicklung, vielleicht auch Enttäuschungen? Wir wollen die 
Gelegenheit nutzen, miteinander und auch mit Verantwortungsträgern 
ins Gespräch zu kommen.
Fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen, dieses Recht zu nutzen, sich 
zu informieren, aktiv mitzumischen und Ihre Meinung zu äußern.

Ihre
Martina Köninger,
Leiterin des Arbeitskreises für das Team PerspektivForum Behinderung

Evangelische Allianz Deutschland

Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg
Telefon: 036741 / 2424 | Telefax: 036741 / 3212
info@ead.de | https://www.ead.de
https://perspektivforum-behinderung.ead.de

Das PerspektivForum Behinderung

Ist ein Arbeitskreis der Evangelischen Allianz Deutschland und hat das 
Ziel, Menschen mit Behinderung in christlichen Gemeinden und 
Veranstaltungen zu inkludieren. Gott hat die Menschen zur 
Gemeinschaft geschaffen und jedem eine unantastbare Würde 
verliehen. Der Kirche fehlt etwas, wenn diese Menschen nicht in der 
Gemeinde zu finden sind. In diesem Sinne ist eine Gemeinde ohne 
Behinderte behindert und auch eine Gesellschaft, die Menschen mit 
Behinderung ausgrenzt, eine geistlich und sozial arme Gesellschaft.
Mehr Infos unter: www.ead.de 

15. Tagung des PerspektivForums Behinderung der

Evangelischen Allianz für Deutschland

▪ für Menschen mit und ohne Behinderungen und
       Freunde oder am Thema Interessierte
▪ für haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der
       Kinder-, Jugend- und Gemeindearbeit und auch
       solche, die es gerne werden wollen

Kostenbeitrag

Für Unterkunft im Jugendgästehaus, Vollverpflegung u. Tagungs-
material erbitten wir folgenden Kostenbeitrag für die gesamte Zeit 
(vorbehaltlich der Unterstützung durch „Aktion Mensch„):

Einzelzimmer: €150,00
Doppelzimmer: €140,00
3er Zimmer: €130,00
4er Zimmer: €120,00

Für Tagungsgäste ohne Übernachtung:
Komplette Tagung inkl. Mahlzeiten: €90,00
Nur Freitag/Samstag inkl. Mahlzeiten: €30,00/Tag
Nur Abendveranstaltung: €15,00

*** Die Anmeldefrist ist bis zum 15.08.2024 ***
Wir bitten um Überweisung des Betrags bis zum 01.10.2024
auf das Konto der Evangelischen Allianz für Deutschland e.V.
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 4168 00
BIC: GNEODEF1EK1

Kulturelles Programm am Samstag
Ich möchte gerne an dem folgenden Programm teilnehmen:
(eine Auswahl)

q Otto-Weidt-Museum oder/und Anne-Frank-Zentrum
q Gedenkstätte Berliner Mauer/Bernauer Straße, inklusive 

Führung/ Versöhnungskirche
q Stadtrundfahrt

Bootsfahrt auf der Spree am Freitag

q Bootsfahrt auf der Spree

Hinweis: Eintrittsgelder und ÖPNV sind nicht im Tagungspreis 
enthalten. 

Verpflegung
Ich habe bezüglich der Verpflegung folgende Wünsche:

Behinderung
q Ich bin gehörlos und benötige einen Gebärdendolmetscher
q Ich bin schwerhörig und benötige einen Schriftdolmetscher 

oder eine Induktivanlage
q Ich bin blind und benötige Material in Punktschrift
q Ich bin sehbehindert und benötige Material in Großdruck
q Ich bin gehbehindert,

q kann aber laufen
q bin auf einen Rollstuhl angewiesen

Ich benötige die folgenden Hilfen oder Informationen, um an der 
Tagung teilnehmen zu können:

Informationen
q Ich möchte gerne Informationsmaterial auslegen
q Ich möchte unser/e Werk/Initiative gerne vorstellen
q Ich bin damit einverstanden, dass mein Name/Anschrift wie 

angegeben in eine Teilnehmerliste aufgenommen wird, die 
allen Teilnehmern weitergegeben werden kann.

Hinweis: Mit der Anmeldung an der Tagung erkläre ich mich 
einverstanden, dass Fotos von mir veröffentlicht werden dürfen.

Das Museum erzählt die Geschichte der Blindenwerkstatt Otto Weidt. 
Hier beschäftigte der Kleinfabrikant Otto Weidt während des Zweiten 
Weltkrieges hauptsächlich blinde und gehörlose Juden und Jüdinnen. 
Sie stellten Besen und Bürsten her.
Als die Bedrohung immer größer wurde, suchte er gemeinsam mit 
anderen Helferinnen und Helfern für einige von ihnen Verstecke. 
Eines davon befand sich in den Räumen des heutigen Museums.
https://www.museum-blindenwerkstatt.de/de/mbow/
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Otto-Weidt-Museum

Anne- Frank- Zentrum

Im Herzen von Berlin, am Hackeschen Markt im Bezirk Mitte, befindet 
sich das Anne Frank Zentrum. Hier wird die Ausstellung »Alles über 
Anne« gezeigt.
Die Ausstellung erinnert an Anne Frank und ihr berühmtes Tagebuch. 
Sie zeigt, welche Bedeutung Anne Franks Lebensgeschichte heute für 
uns hat. Besucherinnen und Besucher können die Ausstellung mit 
eigenen Gedanken erweitern.
https://www.annefrank.de/
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Gedenkstätte Berliner Mauer

Die Gedenkstätte Berliner Mauer erstreckt sich beidseits der Bernauer 
Straße. Auf dem ursprünglich in Ost-Berlin gelegenen Grenzstreifen ist 
die Außenausstellung zur Geschichte der Berliner Mauer zu sehen, 
exemplarisch dargestellt am Beispiel der Bernauer Straße. Dazu 
gehören das Denkmal zur Erinnerung an die geteilte Stadt und die 
Opfer kommunistischer Gewaltherrschaft sowie das Fenster des 
Gedenkens. Ebenso befinden sich auf diesem Areal die Kapelle der 
Versöhnung und die freigelegten Fundamente eines ehemaligen 
Wohnhauses, dessen Fassade bis Anfang der 1980er Jahre die 
Grenzmauer bildete. 
https://www.stiftung-berliner-mauer.de/
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Opfer kommunistischer Gewaltherrschaft sowie das Fenster des 
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Wohnhauses, dessen Fassade bis Anfang der 1980er Jahre die 
Grenzmauer bildete. 
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Stand: 11/23

Herzliche Einladung zur 15. Tagung des 
PerspektivForum Behinderung

Aktionstage
"Barrieren überwinden, 

Begegnungsräume erleben"

DMGint.de/lade-uns-ein

Entdecke das „Geh“ in deiner Gemeinde 
mit der DMG! Lade uns ein für Impulse 
zu Mission, Berufung und Gebet. 

Seid ihr
GEHSANDT?

Mission beginnt mit Gottes Auftrag.
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Liebe Beterinnen und Beter,

Solange die Kirche Jesu Christi besteht, erdulden Christen um ihres Glaubens 
willen Nachteile und werden an der Ausübung ihres Glaubens gehindert, zum 
Teil erheblich verfolgt und bedrängt, ja sogar getötet. Schon Paulus hat das 
am eigenen Leib erfahren: 
Denn wir wollen euch, Brüder und Schwestern, nicht verschweigen die 
Bedrängnis, die uns in der Provinz Asia widerfahren ist, da wir über die Maßen 
beschwert waren und über unsere Kraft, sodass wir auch am Leben verzagten.                    
                                                                               (2. Korinther 1,8)

Damals wie heute gilt: Bedrängte und verfolgte Christen brauchen unsere 
Wahrnehmung, unsere Aufmerksamkeit, unsere Hilfe und sie brauchen unser 
Gebet! Kirche Jesu Christi ist eine globale Größe, und wenn ein Glied leidet, so 
leiden alle Glieder mit.                                                      (1. Korinther 12,26)

In sehr vielen Ländern dieser Erde ist freie Religionsausübung eingeschränkt 
oder wird brutal unterdrückt. Der Internationale Gebetstag für verfolgte 
Christen soll uns westliche Christen sensibilisieren, dies wahr zu nehmen 
und das Gebet für verfolgte Christen ganz grundsätzlich auf unsere Gebets-
Agenda zu setzen. Gut informiert können wir gehaltvoll und konkret beten. 
Dabei soll dieses Heft helfen. 

Ich ermutige Sie, persönlich, in Gottesdiensten, aber auch in vielen 
unterschiedlichen Formen von kleineren Gruppen in ihren Gemeinden für 
bedrängte Christen zu beten. Je konkreter, desto besser. Hierfür stellen wir 
Informationen bereit. Denn wir wissen: Gebet bewirkt viel. Unterdrückung 
scheut die Öffentlichkeit und das Licht – aber Jesus ist das Licht der Welt. 
Unser Gebet ist ein Lichtstrahl der Liebe Gottes in alle Dunkelheit.

Bitte machen Sie mit, nicht nur am 1. November, beim Gebet für verfolgte 
Christen. Und seien Sie Multiplikator in Ihrem Umfeld 
für dieses so wichtige Anliegen!

Herzlich grüßt Sie, Ihr

Dr. Reinhardt Schink,
Vorstand der Evangelischen Allianz Deutschland

Herzlich grüßt Sie, Ihr

Dr. Reinhardt Schink,
Vorstand der Evangelischen Allianz Deutschland
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Oktober 2026

Ukraine: Gott wirkt mitten im Krieg – 
Hoffnung, die wächst
„Sondern was töricht ist vor der Welt, das hat Gott erwählt, damit er die Weisen 
zuschanden mache; und was schwach ist vor der Welt, das hat Gott erwählt, damit 
er zuschanden mache, was stark ist. Und das Geringe vor der Welt und das Ver-
achtete hat Gott erwählt, das, was nichts ist, damit er zunichtemache, was etwas 
ist, damit sich kein Mensch vor Gott rühme.“                      1. Korinther 1,27–29

Wenn wir auf die Ukraine blicken, sehen wir Zerstörung, Leid und Unsicherheit. 
Der Krieg hinterlässt tiefe Spuren. Besonders erschütternd ist die große Zahl jun-
ger Menschen, die Gliedmaßen verloren haben und nun mit einer Behinderung 
leben müssen. Vieles scheint von Schwäche und Hoffnungslosigkeit geprägt.
Doch Gottes Geschichte endet nie bei der Schwäche. Paulus erinnert uns daran, 
dass Gott gerade das erwählt, was in den Augen der Welt als schwach gilt. Er 
macht deutlich: Gottes Kraft zeigt sich dort, wo Menschen ihre Grenzen erken-
nen und sich ihm anvertrauen.

Das 10-jährige Jubiläum des Rehabilitationszentrums Agape Ukraine hat 
uns vor Augen geführt, wie Gott mitten im Krieg wirkt.
Als der russische Angriff begann, konnten dank des großen Netzwerkes der Evan-
gelischen Allianz in Deutschland und der Europäischen Evangelischen Allianz 
rund 500 Menschen mit Behinderungen und ihre Angehörigen in Sicherheit 
gebracht werden. Heute arbeitet Agape Ukraine nicht nur weiter – das Zentrum 
wird sogar erweitert, weil der Bedarf an Rehabilitation stetig wächst.

Diese Entwicklung ist mehr als ein Bauprojekt. Sie ist ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass Gottes Hoffnung größer ist als Krieg und Zerstörung. Menschen er-
fahren dort medizinische und therapeutische Hilfe, liebevolle Begleitung und 
die befreiende Botschaft von Jesus Christus. Viele gewinnen neuen Lebensmut 
und entdecken, dass ihr Leben trotz aller Einschränkungen wertvoll ist.

Dabei wird deutlich: Menschen mit Behinderungen sind nicht nur Empfänger 
von Hilfe. Gott hat sie mit einzigartigen Gaben beschenkt. Sie ermutigen andere 



5

durch ihre Ausdauer, ihre Glaubensstärke, ihre Dankbarkeit und ihre Fähigkeit, 
Beziehungen zu gestalten. Sie sind ein unverzichtbarer Teil der Gemeinde Jesu. 
Wo ihre Begabungen gesehen und gefördert werden, wird die Kirche reicher und 
Gottes Liebe sichtbar.

Vielleicht fordert uns dieser Bibeltext deshalb auch persönlich heraus. Sehen wir 
in Menschen mit Behinderungen zuerst ihre Begrenzungen – oder entdecken wir 
die Gaben, die Gott ihnen anvertraut hat? Gottes Maßstäbe unterscheiden sich 
oft von unseren. Er gebraucht gerade die Menschen, die andere leicht übersehen.
 

Beten wir dafür, dass Agape Ukraine, die mit der Europ. Evangelischen Allianz 
zusammenarbeitet, weiterhin ein Ort der Hoffnung bleibt. Und beten wir darum, 
dass wir lernen, das Potenzial von Menschen mit Behinderungen neu zu sehen, 
ihre Gaben wertzuschätzen und gemeinsam als Leib Christi Gottes Liebe in einer 
verletzten Welt sichtbar werden zu lassen.
„Dankt dem Herrn, denn er ist gut; seine Gnade währt ewig.“ Psalm 136,1

5

10 Jahre 
Hoffnungsprojekt 
Rehabilitations-
zentrum Agape, 
Ukraine

Serji und
Natalji Bolchuk 
(rechts), 
Anna Leshchuk 
(Mitte), 
Marion Koch 
(hinten links), 
Martina Köninger 
(vorn links).
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Dank 
Wir danken ... 
 Gott für seine Treue Fürsorge und des Schutz des Reha-Zentrums „Agape 
	 Ukraine“ in der bisherigen Zeit des Krieges
	Gott für die Möglichkeit, Soldaten und zivilen Menschen mit Behinderungen 
	 durch geistliche und körperliche Rehabilitation dienen zu können
	Jesus Christus für das Team von Freiwiliigen, Freunden, Gemeinden und Part-
	 nern, die die Arbeit möglich machen und aufopferungsvoll in Liebe dienen
	Gott, für die Möglichkeit von dem Bau des Gebäudes und weiterer Bau-
	 planungen in Zeiten des Krieges
	 „Der Herr ist meine Stärke und mein Schild“ Psalm 28,7

Gebet
Lasst uns beten ...
	für einen gerechten Frieden in der Ukraine und für Gottes Schutz über 
	 das Reha-Zentrum. Bewahrung vor Drohnen, Raketen und jeder Gefahr
	für geistlich, seelische und körperliche Kraft der Mitarbeiter und 
	 Freiwilligen und das gesamte Team
	für die Versorgung mit den notwendigen finanziellen Mitteln zum Bau 
	 des Hauptgebäudes und der Fertigstellung zusätzlicher Gebäude
	dass Menschen durch den Dienst von „Agape Ukraine“ Gottes Liebe, 
		  Hoffnung und die Erlösung in Jesus Christus erkennen

So können Sie aktiv werden
		Lesen Sie den Blog über die Evakuierungen wie Gott in scheinbar 
		  aussichtslosen Situationen wirkt: 
		  https://europeandisabilitynetwork.com/2022/03/16/krieg-in-europa/  
		Danken Sie Gott für seine wunderbare Versorgung in dem alle diese 
		  Menschen in Sicherheit gut untergebracht werden konnten. 
		Beten Sie, dass diese Personen sich weiterhin in ihrer neuen Heimat 
		  gut einfinden und im Glauben wachsen. 
		Überlegen Sie, wo es in Ihrer Gemeinde Barrieren gibt, die es Meschen 
		  mit Behinderung erschweren zum Gottesdienst und anderen Veranstal-
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Gebetskalender Oktober 2026
Do, 01.10. proChrist e.V., Kassel: Der Vorstand trifft sich zu einer Klausur, um 
über die zukünftige Strategie des proChrist e.V. zu beraten. Bitte beten Sie für 
Weisheit und einen guten Blick für das, was Gott mit uns vorhat.

Fr, 02.10. Himmelsperlen International e.V., Sulzbach/Taunus: 02.-18.10. 
Himmelsperlen International mit medizinischem Einsatz im Libanon/Syrien: 
Teams mit Ärzten, Krankenschwestern und Betern werden vor Ort sein, um 
Kranken zu helfen. Durchschnittlich sind bis zu 1.300 Patienten unserer beiden 
Partnerkirchen zu erwarten. Sie erhalten kostenlose medizinische Versorgung. 
Darüber hinaus leisten wir in den umliegenden Flüchtlingslagern weitere Hilfe.

Sa, 03.10. Tag der deutschen Einheit – Deutschland singt: – Gott sei Dank 
für die Wiedervereinigung. Das Wunder der Vereinigung vereint im Singen und 
Loben feiern, darum geht es bei „Deutschland singt“. Gemeinden, Ortsallianzen 
und Chören veranstalten an verschiedenen Orten in Deutschland ein gemeinsa-
mes Singen. Betet, dass die Freude und der Dank Gott gegenüber zum Ausdruck 
kommt. 

  tungen zu kommen. Dazu fi nden Sie Anregungen mit vielen hilfreichen  
  Tipps von Betroffenen in unserer Broschüre Barrierefrei, die sie kostenlos 
  bei der Evangelischen Allianz Deutschland bestellen können.  
  https://perspektivforum-behinderung.ead.de/material-downloads/
  Wo gibt es in Ihrem persönlichen Umfeld Menschen mit Behinderung, die 
  Sie einladen können zum Gottesdienst oder zu anderen Veranstaltungen?

Liedvorschläge
 Großer Gott, wir loben dich 
 Mutig komm ich vor den Thron, CCLI 7028158
 Zehntausend Gründe, CCLI 6016351

Martina Köninger
Leiterin Perspektivforum Behinderung 
der Ev. Allianz Deutschland, HH-Harburg
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Ps 96,5: Wir preisen Gott
über allen Göttern, die im
„Land der Götter“ verehrt
werden
1Kor 16,9:  um Christen, die
die offene Tür erkennen und
nutzen
Ps 149,3f: dass sie sich von
Gott mit Rettung
schmücken lassen
1Kor 11,23f: dass sie Brot &
Wein künftig im Gedenken
an Jesus zu sich nehmen

Die
KINNAURA

Wir beten:

WO 
Ca. 60.000 in Indien im
sog. „Land der Götter“,
westliches Himalaya

SPRACHE & BIBEL
Kinnauri (NT) sowie 26
weitere Sprachen

Mehr zu dieser
Volksgruppe und

monatliche
Newsletter

RELIGION

Großzügig, offen,
friedliebend und gast-
freundlich. Früher oft
Hirten, heute meist in der
Landwirtschaft tätig.
Klassenspaltung durch
unterschiedliche Kasten &
Schichten (Arbeiterschicht,
die die reiche Schicht
bedient). Frauen tragen bei
Festen bis zu 3 kg Schmuck.
1x/Jahr: Fest des Gedenkens
der verstorbenen Toten.
Dabei gibt es Fladenbrote
und Wein.

LEBENSWEISE

Unerreichte Volksgruppe des Monats

ca 2/3 Hindus, ca 1/3
Buddhisten; Animismus;
kaum Christen bekannt

DDDiiieee
KKKIIINNNNNNAAAUUURRRAAA

Wir beten:

Ps 96,5: Wir preisen Gott
über allen Göttern, die im
„Land der Götter“ verehrt
werden
1Kor 16,9: um Christen, die
die offfff ene Tür erkennen und
nutzen
Ps 149,3f: dass sie sich von
Gott mit Rettung
schmücken lassen
1Kor 11,23f: dass sie Brot &
Wein künftftf ig im Gedenken
an Jesus zu sich nehmen

Mehr zu dieser
Volksgruppe und

monatliche
Newsletter
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So, 04.10. Erntedankfest- Runder Tisch Schöpfungsverantwortung: Viele Ge-
meinden feiern heute Erntedank. Beten Sie, dass die Anstöße zu diesem Tag viele 
Menschen anregen, Gott für die Bewahrung seiner wunderbaren Schöpfung zu 
danken und sich einsetzen verantwortlich mit ihr umzugehen.  

Mo, 05.10. Seelsorgekurs, Lachen/RP: Vom 5.-11.10. findet ein Seelsorge 
Basiskurs auf dem Campus Lachen mit dem Thema „Persönlichkeitsreifung und 
Beziehungskompetenz“. mit Martina und Andreas Stenzel statt. Wir beten, dass 
die Teilnehmer durch die Seminare eine noch tiefere, beglückende Beziehung zu 
Gott erleben und damit ein solides Fundament für die Arbeit in der Seelsorge 
entwickeln können.

Di, 6.10. Theologisches Seminar Adelshofen: Betet für unsere Absolvierungs- 
und Aussendungsfeier am 10. und 11.10.2026. Dass Gott die Absolventen für 
ihren Dienst ausrüstet und sie ermutigt, damit sie voller Freude in dieses neue 
Kapitel ihres Lebens starten dürfen. Die neuen Studenten haben in diesem Monat 
begonnen. Mögen sie gut in das Theologiestudium reinfinden.

Mi, 07.10. proMission/ Burgambach: "Seelsorgewochenende mit Prof. Zimmer-
ling. Bitte beten Sie für geistliche Stärkung und Ermutigung"

Do, 08.10. Evangelistenschule Johanneum e.V. Wuppertal: Die Studierenden 
der Evangelistenschule Johanneum brechen heute zu einem zweieinhalb-wöchi-
gen Gemeindepraktikum auf, der s.g. Besuchsfahrt Es stehen mehrere tausend 
Hausbesuche und viele Verkündigungsdienste in Jugend- und Gemeindearbeit an. 
Im Oberbergischen, am Niederrhein und im Hessischen Hinterland. Beten Sie um 
ein glaubwürdiges Zeugnis und um offene Ohren und Herzen für das Evangelium.

Fr, 09.10. Geistliches Zentrum Puschendorf: Heute Abend treffen sich Mit-
arbeitende aus verschiedenen Gemeinden zu AUFTANKEN. Dieser Abend findet 
zweimal jährlich statt, vorbereitet wird er von Leitenden aus verschiedenen Alli-
anzgemeinden in Nürnberg, Fürth und Erlangen.

Sa, 10.10. Jumiko, Naila: Heute findet die JuMiKo statt, die Jugendmissions-
konferenz in der Frankenhalle. Außerdem lädt das Dekanat Naila ein zum großen 
Festgottesdienst am 11. Oktober 2026, denn in diesem Jahr gibt es ein Jubilä-
um – 10 Jahre JuMiKo Franken! Das Thema 2026 lautete GLORY. Betet für ein 
gesegnetes Wochenende und wertvolle Impulse für die weltweite Missionsarbeit.
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Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg gGmbH
Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 036741/210 | info@allianzhaus.de 
www.allianzhaus.de/freizeiten

Übernachtung im Einzelzimmer: 122,40 €*

Der Workshop richtet sich sowohl an Einsteiger als auch an 
Fortgeschrittene.

Seminarpreis : 229,50 €

Übernachtung im Doppelzimmer: 108,00 €*

Pantomime ist die Kunst, das Unsichtbare sichtbar zu machen. 
Geschichten entstehen ohne Worte, allein durch Körper, Bewegung, 
Rhythmus und Ausdruck. In diesem Workshop entdecken die 
Teilnehmer die faszinierende Welt der Körpersprache und entwickeln 
Schritt für Schritt ihren eigenen künstlerischen Ausdruck.

Frühbucher-Preis bis 30.11.2026

* Preise pro Person, inkl. Vollpension. Wer bereits vor Beginn eines Seminars anreist oder 
den Aufenthalt im Anschluss noch verlängern möchte, pro�tiert von einem Rabatt von 
20% auf den Übernachtungspreis für Einzelgäste. 
  
EINHEIT IN CHRISTUS - GEBET - GOTTES WORT - EVANGELISATION - BIBLISCHE ZEITANSAGE

Die Kunst 
der Stille
Pantomime Seminar mit Carlos Martinez
vom 19.-21.02.2027
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So, 11.10. DIPM, Paraguay: Seit Ende Mai ist Johanna Schmid als neue DIPM-
Missionarin für Stadtindigene in Asuncion und lernt nun Kultur und Sprache der 
Guarani. Beten Sie, dass Gott sie immer wieder im Lernen ermutigt und sie seine 
Liebe empfangen und weitergeben kann.

Mo, 12.10. Diakonissen-Mutterhaus "Neuvandsburg" Elbingerode: Bitte be-
ten Sie, dass die Umbau- und Sanierungsarbeiten im Bereich der Anrichte im 
Haus Tanne pünktlich beginnen und ohne Komplikationen durchgeführt werden 
können und zu einem guten Abschluss kommen. Mit diesem letzten Bauabschnitt 
wollen wir bessere Bedingungen für einen guten Service für unsre Gäste schaffen.

Di, 13.10. Orientierung: M e. V., Dortmund: Mitarbeiter von Orientierung: M 
möchten einen türkischen Bibelkreis im Ruhrgebiet ins Leben rufen. Es gibt so-
wohl Teilnehmer, die am Glauben interessiert sind, als auch welche, die bereits 
Christen sind. Beten wir um Verbindlichkeit und den echten Wunsch, Jesus mehr 
kennenzulernen.

Mi, 14.10. Wörnersberger Anker, Wörnersberg/Württemberg: Bitte betet mit 
uns um eine gute Neu-Besetzung der Referentenstelle mit Verantwortung für die 
Ehe- und Familienarbeit. Und betet bitte für unser Leitungsteam um Gesundheit, 
Kraft und Weisheit in allen Entscheidungen.

Do, 15.10. Haldensleben – Evangelisationsteam: Vom 15.-18.10.veranstaltet 
die Landeskirchliche Gemeinschaft Haldensleben mit Lutz Scheufler eine Evange-
lisation. Beten Sie, dass sich viele einladen lassen und während dieser Tage eine 
Entscheidung für Jesus Christus treffen. 

Fr, 16.10. KEB-Deutschland e.V. Regionalbüro Tübingen: Vom 16. – 18.10. ver-
anstalten wir evangelistische LEGO® Bautage in Filderstadt-Harthausen und vom 
29.10 - 01.11. in Kirchberg/Murr. Beten Sie mit uns, dass wir den Kindern Jesus 
Christus ansprechend verkündigen können und sie zum Glauben an ihn finden.

Sa, 17.10. Gnadauer Verband Arbeitskreis Schöpfung und Verantwortung: 
Anfang Oktober verschickt der Gnadauer Verband seinen Impulsbrief zum Thema 
Schöpfungsverantwortung. Bitte beten Sie, dass die Anregungen in den Gemein-
den aufgenommen werden und dadurch Gottes Liebe für seine gesamte Schöp-
fung sichtbar wird.  
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So, 18.10. Kirchengemeinde Adelshofen Adelshofen bei Heilbronn: Bibelim-
pulsabende mit Matthias Rapsch/proMission. Bitte beten Sie für offene Herzen 
und gute Gespräche."

Mo, 19.10. OMF International Deutschland e.V. (Overseas Missionary Fel-
lowship), Mücke: Für unser Herbstmissionsfest (24./25. Oktober) bitten wir um 
Gebet, dass alle Vorbereitungen und Programme Jesu Willen entsprechen und 
Gäste für unerreichte Volksgruppen sensibilisiert werden. Danken Sie für Gottes 
Wirken in Südostasien. Beten Sie für lebendige Gebetsbewegungen, Ausdauer der 
Beter und für Mitarbeitende unter herausfordernden Bedingungen.

Di, 20.10. Solo&Co. Das Netzwerk christlicher Singles: Am 20.10. findet eine 
Onlineschulung zum Thema "Dinge regeln" für Singles statt. Singles sollen ermu-
tigt und begleitet werden, ihre Vorsorge anzugehen.

Mi, 21.10. VisioM, Soli Deo Gloria 2033 Pfaffenhofen:  Am 24.10. findet eine 
Veranstaltung zur 2000-Jahr-Feier der Auferstehung Jesu im Jahr 2033 statt. Wir 
möchten mit glaubenskritischen Menschen ins Gespräch kommen, und zugleich 
über die Initiative "Soli Deo Gloria 2033" informieren, die auf SDG2033.world 
den Leib Jesu auf einer Weltkarte global sichtbar machen möchte, damit die Welt 
erkennt, dass Jesus wirklich lebt und viele IHN kennenlernen.

Do, 22.10. Arbeitskreis „Frauen“ der Evangelischen Allianz, Bad Blankenburg:
Wir beten für junge Mütter, dass sie den Spagat zwischen Beruf, Familie und Ge-
meinde schaffen und mit Gottes Hilfe immer wieder gute Entscheidungen treffen.

Fr, 23.10. Hope and Light, Somerset West in der Kapregion/Südafrika: Das 
Kinderhilfswerk „Hope and Light“ in Somerset West in Südafrika betreut und 
begleitet ca. 500 Kinder und Jugendliche in einem Kinderheim, im Kindergarten, 
in der Schule, die aus schwierigem Umfeld zu uns kommen. Unter den über 50 
Mitarbeitern gibt es auch viel Wechsel. Wir beten für Mitarbeiter, die ihren Dienst 
an den Kindern im Aufsehen auf Jesus Christus tun.

Sa, 24.10. Glencairn/Südafrika: Vom 24.Oktober bis 01.November findet die 
Table Mountain Top Interaction (TMTI) am Kap der Guten Hoffnung statt. Jun-
ge Soldatenchristen (sogen. Josua-Generation) aus den 14 Nationen des Südli-
chen Afrika und aus Deutschland werden bei dieser internationalen Rüstzeit zu 
christlich-ethischem Führungsverhalten ausgebildet und auf künftige Aufgaben 
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vorbereitet. Die „Corneliusvereinigung – Christen in der Bundeswehr (CoV)“ und 
Military Ministries International unterstützen die Rüstzeit durch Gebet, Trainer/
Mentoren und finanzielle Mittel.

So, 25.10. Sellin, Rügen: Im Haus „Seeadler“ beginnen die Wohlfühltage, die 
bis zum 1.11. stattfinden. Bibelarbeiten, Ausflüge in die Umgebung und Berichte 
aus der Mission füllen den Tagesablauf. Beten Sie, dass die Teilnehmer im Glau-
ben gestärkt werden und Erfrischung an Leib, Seele und Geist erfahren.

Mo, 26.10. SET- Essen: Als Straßenevangelisationsteam (SET) begegnen wir 
samstags in Essen den unterschiedlichsten Menschen. Beten Sie, dass Gott uns 
jeweils Weisheit und Liebe bei den Glaubensgesprächen schenkt und dass weiter-
hin etliche Menschen im Gebet ihr Leben an Jesus Christus übergeben.

Di, 27.10. Evangelische Allianz in Deutschland, Bad Blankenburg: Bitte betet 
für die Vorbereitung der Allianzgebetswoche 2027, für Weisheit bei allen Planun-
gen, kreative Ideen und dafür, dass viele Menschen neu zum gemeinsamen Gebet 
ermutigt werden.

Mi, 28.10. Casayohana, Peru: Danke für die pünktliche Fertigstellung der ersten 
Wohnung (für Kurzzeitkräfte) im neuen Haus;

Do, 29.10. Liebenzeller Mission, Sambia: Seit Juni gibt es einen englischspra-
chigen Jüngerschafts-Podcast der Gemeinde in Lusaka. Jeden zweiten Montag 
geht eine neue Folge online. In fünf Minuten wird ein Bibeltext ausgelegt und 
ein konkreter Schritt für den Alltag vorgestellt. Betet, dass Gott dieses Format 
gebraucht, um junge Sambier zu berühren.

Fr, 30.10. Braunfels a.d.Lahn: Vom 30. Oktober bis 01. November findet die 
jährliche Reformations-Rüstzeit der „Corneliusvereinigung – Christen in der Bun-
deswehr e.V. (CoV)“ statt. Ehemalige und im aktiven Dienst stehende Angehörige 
der Bundeswehr treffen sich über drei Generationen hinweg zur geistlichen Zurüs-
tung und zum Austausch persönlicher Glaubenserfahrungen. Die vor 127 Jahren 
ins Leben gerufenen Vereinigung christlicher Soldaten gehört zu den vier Grün-
dungsnationen der heute weltweit in über 170 Ländern etablierten Association 
of Military Christian Fellowships.

Sa, 31.10. Reformationstag LKG Senfentenberg Senftenberg: Impulsabende 
mit proMission. Bitte beten Sie für Ermutigung und geistliche Erneuerung.
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Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg gGmbH
Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 036741/210 | info@allianzhaus.de 
www.allianzhaus.de/freizeiten

Frühbucher-Preis bis 31.12.2026

Umbrüche gehören zum Leben manchmal leise, manchmal überraschend, 
manchmal herausfordernd. Dieses Wochenende lädt dazu ein, innezuhalten, 
eigene Wege neu zu betrachten und gestärkt in den Alltag zurückzugehen.

Übernachtung im Doppelzimmer: 158,40 €*
Übernachtung im Einzelzimmer: 170,10 €*

Gemeinsam wird danach gefragt, wie Veränderungen im persönlichen und 
gesellschaftlichen Leben verstanden und gestaltet werden können. Welche 
Möglichkeiten liegen in Übergangszeiten? Wie können Neuanfänge wachsen 
auch dort, wo der nächste Schritt noch nicht klar ist?

Seminarpreis : 153,00 €

* Preise pro Person, inkl. Vollpension. Wer bereits vor Beginn eines Seminars anreist oder 
den Aufenthalt im Anschluss noch verlängern möchte, pro�tiert von einem Rabatt von 
20% auf den Übernachtungspreis für Einzelgäste. 
  
EINHEIT IN CHRISTUS - GEBET - GOTTES WORT - EVANGELISATION - BIBLISCHE ZEITANSAGE

Umbrüche – 
mutig leben, neu aufblühen
Kreativ-Seminar mit Jeannette Mokosch
vom 12.-14.03.2027

Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg gGmbH
Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 036741/210 | info@allianzhaus.de 
www.allianzhaus.de/freizeiten

Ehe ist ein gemeinsamer Weg, der sich im Laufe der Jahre verändert 
und immer wieder neu gestaltet werden will. Dieses Seminar lädt Paare 
dazu ein, bewusst innezuhalten, ihre Beziehung in den Blick zu 
nehmen und neue Impulse für den gemeinsamen Alltag zu gewinnen.

Seminarpreis : 85,50 €
Frühbucher-Preis bis 31.01.2027

Im Mittelpunkt stehen Fragen wie:

Übernachtung im Doppelzimmer: 158,40 €*

Was trägt unsere Beziehung? Wie können wir miteinander im Gespräch 
bleiben? Und wie gelingt es, auch in herausfordernden Zeiten als Paar 
zu wachsen?

* Preise pro Person, inkl. Vollpension. Wer bereits vor Beginn eines Seminars anreist oder 
den Aufenthalt im Anschluss noch verlängern möchte, pro�tiert von einem Rabatt von 
20% auf den Übernachtungspreis für Einzelgäste. 
  
EINHEIT IN CHRISTUS - GEBET - GOTTES WORT - EVANGELISATION - BIBLISCHE ZEITANSAGE

Ehe neu 
beleben und vertiefen
Eheseminar mit Beate und Klaus-Jürgen Wagner
vom 30.04.-02.05.2027

Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg gGmbH
Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 036741/210 | info@allianzhaus.de 
www.allianzhaus.de/freizeiten

Seminarpreis : 99,00 €
Übernachtung im Einzelzimmer: 170,10 €*

Ein Schwerpunkt liegt auf der Einführung in die Apologetik. Dabei 
geht es um grundlegende Prinzipien: Wie lassen sich Argumente 
nachvollziehbar aufbauen? Wo liegen typische Denkfehler? Und wie 
können Einwände gegen den Glauben eingeordnet werden?

In diesem Seminar werden zentrale Themen der Apologetik 
miteinander verbunden: die Grundlagen des christlichen Glaubens, 
seine ethischen Aussagen und die Frage, wie dieser Glaube heute 
verständlich und überzeugend kommuniziert werden kann.

Übernachtung im Doppelzimmer: 158,40 €*

Frühbucher-Preis bis 31.12.2026

* Preise pro Person, inkl. Vollpension. Wer bereits vor Beginn eines Seminars anreist oder 
den Aufenthalt im Anschluss noch verlängern möchte, pro�tiert von einem Rabatt von 
20% auf den Übernachtungspreis für Einzelgäste. 
  
EINHEIT IN CHRISTUS - GEBET - GOTTES WORT - EVANGELISATION - BIBLISCHE ZEITANSAGE

Überzeugend 
glauben – klar argumentieren
Seminar mit Simon Garrecht
vom 05.-07.03.2027

Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg gGmbH
Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 036741/210 | info@allianzhaus.de 
www.allianzhaus.de/freizeiten

Seminarpreis : 99,00 €
Übernachtung im Einzelzimmer: 170,10 €*
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miteinander verbunden: die Grundlagen des christlichen Glaubens, 
seine ethischen Aussagen und die Frage, wie dieser Glaube heute 
verständlich und überzeugend kommuniziert werden kann.

Übernachtung im Doppelzimmer: 158,40 €*

Frühbucher-Preis bis 31.12.2026

* Preise pro Person, inkl. Vollpension. Wer bereits vor Beginn eines Seminars anreist oder 
den Aufenthalt im Anschluss noch verlängern möchte, pro�tiert von einem Rabatt von 
20% auf den Übernachtungspreis für Einzelgäste. 
  
EINHEIT IN CHRISTUS - GEBET - GOTTES WORT - EVANGELISATION - BIBLISCHE ZEITANSAGE
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Gemeinsam wird danach gefragt, wie Veränderungen im persönlichen und 
gesellschaftlichen Leben verstanden und gestaltet werden können. Welche 
Möglichkeiten liegen in Übergangszeiten? Wie können Neuanfänge wachsen 
auch dort, wo der nächste Schritt noch nicht klar ist?

Seminarpreis : 153,00 €

* Preise pro Person, inkl. Vollpension. Wer bereits vor Beginn eines Seminars anreist oder 
den Aufenthalt im Anschluss noch verlängern möchte, pro�tiert von einem Rabatt von 
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November 2026

Wenn ein Glied leidet …
„Wenn ein Glied leidet, so leiden alle Glieder mit; und wenn ein Glied geehrt wird, 
so freuen sich alle Glieder mit.“                                            1. Korinther 12,26

Am 1. November 2026 begehen Christen in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz sowie an vielen anderen Orten auf der Welt den Gebetstag für verfolgte 
Christen. Er erinnert uns daran: Die Gemeinde Jesu reicht weit über unsere eigene 
Kirche, unser Land und unseren Erfahrungshorizont hinaus. Wo Christen bedrängt 
werden, leidet nicht irgendeine entfernte Gruppe. Es leiden alle Glieder des einen 
Leibes Christi.

In diesem Jahr richtet sich der Blick besonders auf Syrien, Nigeria und Zent-
ralasien. Die Situationen sind verschieden: In Nigeria bedrohen Gewalt, Terror 
und Vertreibung zahlreiche christliche Gemeinschaften. In Syrien kämpfen Ge-
meinden nach Krieg, Zerstörung und politischen Umbrüchen um ihre Zukunft. In 
mehreren Staaten Zentralasiens erleben Christen staatliche Kontrolle, Überwa-
chung und Einschränkungen ihrer Religionsfreiheit.
Wie können wir für sie beten? Die Bibel zeigt uns drei Wege.

1. Beten heißt, sich an die Seite der Leidenden zu stellen
„Denkt an die Gefangenen, als wärt ihr Mitgefangene, und an die Misshandelten, 
weil auch ihr noch im Leibe lebt“, heißt es in Hebräer 13,3. 
Biblische Fürbitte betrachtet das Leiden anderer nicht aus sicherer Entfernung. 
Sie lässt uns innerlich an ihre Seite treten.

Paulus beschreibt die Gemeinde als einen Leib. Deshalb kann uns das Leiden 
unserer Geschwister nicht gleichgültig bleiben. Wir bringen ihre Angst, ihre Ver-
luste und ihre Hoffnungen vor Gott. Wir nennen Länder und, wo möglich, auch 
Namen. Wir bitten um Schutz für bedrohte Familien, Trost für Trauernde, Freiheit 
für Gefangene und offene Türen für Gemeinden.

Dabei dürfen wir darauf vertrauen: Gott kennt jeden Menschen, den wir ihm im 
Gebet anbefehlen. Kein Gefängnis, kein abgelegenes Dorf und kein verborgenes 
Hausgebet liegt außerhalb seiner Gegenwart.
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2. Beten heißt, um Standhaftigkeit und Freimut zu bitten
Als die erste Gemeinde bedroht wurde, betete sie: „Herr, sieh an ihr Drohen und 
gib deinen Knechten, mit allem Freimut zu reden dein Wort“ (Apostelg. 4,29). 
Die Christen baten nicht nur darum, dass die Gefahr verschwinden möge. Sie 
baten um Mut, Christus auch in der Bedrängnis treu zu bleiben.

Auch wir dürfen um ein Ende von Gewalt, Verfolgung und Unterdrückung bit-
ten. Zugleich beten wir dafür, dass bedrängte Christen nicht verzweifeln, dass 
Gemeinden zusammenhalten und dass Gott ihnen Weisheit, Kraft und Hoffnung 
schenkt.

Jesus sagt: „In der Welt habt ihr Bedrängnis; aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden“ (Johannes 16,33). Verfolgung ist niemals gut. Sie ist Unrecht und 
verletzt die von Gott verliehene Würde des Menschen. Doch sie hat nicht das 
letzte Wort. Christus bleibt bei seiner Gemeinde.

3. Beten heißt, für Recht und Freiheit einzutreten
Paulus fordert dazu auf, für „Könige und alle, die in hoher Stellung sind“, zu be-
ten, damit Menschen ein friedliches Leben führen können (1. Timotheus 2,1–2). 
Darum beten wir auch für Regierende, Behörden, Gerichte und Sicherheitskräfte.

Wir bitten Gott, dass Verantwortliche Gewalt eindämmen, Schuldige zur Rechen-
schaft ziehen und die Religionsfreiheit aller Menschen schützen. Denn Religions-
freiheit ist kein Vorrecht der Christen. Sie wurzelt in der gottgegebenen Würde 
jedes Menschen, der seinen Glauben frei wählen, wechseln, bekennen und leben 
können soll.

Unser Gebet führt deshalb zur Verantwortung: Wir informieren uns, erheben un-
sere Stimme und stehen unseren bedrängten Geschwistern praktisch bei. So wird 
aus einem einzelnen Gebetstag eine Haltung der Verbundenheit, die uns durch 
das ganze Jahr begleitet.

Vorbereitung und Gestaltung
 Stellen Sie im Gottesdienst eines der Schwerpunktländer Syrien, Nigeria oder 
	 die Region Zentralasien vor. 
 Lesen Sie ein Zeugnis eines betroffenen Christen und verbinden Sie es mit 
	 einem passenden Bibelwort. 
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 Bilden Sie drei Gebetsgruppen, die jeweils für eine der Schwerpunktregionen 
 beten. 
 Legen Sie eine Weltkarte aus und markieren Sie die Länder, für die gebetet 
 wird. 

Gebetsanliegen
Wir beten
 für Schutz, Hoffnung und Zukunft der christlichen Gemeinden in Syrien; 
 für die Opfer von Gewalt, Terror und Vertreibung in Nigeria; 
 für Christen in Zentralasien, die überwacht oder in ihrer Glaubensausübung 
 eingeschränkt werden; 
 für Mut, Standhaftigkeit und Freimut aller bedrängten Christen; 
 für Regierende, dass sie Gewalt bekämpfen und Religionsfreiheit schützen; 
 für uns selbst, dass wir nicht vergessen, sondern beten, reden und handeln. 

Liedvorschläge
 Bis ans Ende der Welt 
 In Christus ist mein ganzer Halt / In Christ Alone
 Wenn es je an der Zeit war 

Matthias Böhning

Leiter des Arbeitskreises Religionsfreiheit – 
Menschenrechte – Verfolgte Christen (AKREF) 
der Evangelischen Allianz in Deutschland 
und Secretary General der International 
Society for Human Rights (ISHR)
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Gebetskalender November 2026
S0, 01.11. Frontiers: Ab heute sind in dieser Woche mehrere Teams von Fron-
tiers in den verschiedensten Gemeinden unterwegs, um die Vision „Mission unter 
Muslimen“ in die verschiedensten Kreise zu tragen und Beter und Freunde zu 
gewinnen.

Mo, 02.11. OM Deutschland Mosbach: Die europäischen OM-Leiter treffen sich 
Anfang November in Mosbach zu ihren jährlichen Treffen. Bitte beten Sie für 
Bewahrung, Weisheit und Einheit und dass die Leiter gemeinsam auf Gott hören 
können – Gott wirkt gerade Großes in Europa!

Di, 03.11. Liebenzeller Mission, Deutschland: In der Gemeindegründung in 
Rostock schenkte Gott offene Türen im Stadtteil, in Vereinen, in der Kita etc. Die 
Menschen sehnen sich nach tiefen Kontakten. Die Missionare können oft über 
den Glauben sprechen. Eine monatliche Familienkirche wurde begonnen. Beten 
Sie, dass Gott Menschen für die Mitarbeit beruft.

Mi, 04.11. OMF International Deutschland e.V. Mücke, Flensungen: Ab No-
vember beten wir für mehr Lang- und Kurzzeitmissionare in Südostasien sowie 
Ehrenamtliche bei OMF Deutschland in 2027. Beten Sie für mehr Gehende, be-
tende und sendende Gemeinden, ausreichende Finanzen, unterstützende Mit-
arbeitende und offene Türen, z. B. bei Visa. Danken Sie Gott für die von ihm 
vorbereiteten Werke und beten Sie, dass Menschen seinen Ruf erkennen und ihm 
gehorsam folgen.

Do, 05.11. DIPM, Brasilien: Viele indigene Siedlungen haben ein unvorstellba-
res Problem mit Alkohol- und Drogenmissbrauch. Beten Sie um Bewahrung für 
Familien und Kinder, um Durchhaltevermögen während eines Entzugs und um 
Befreiung von der Sucht.

Fr, 06.11. KEB-Deutschland e.V. Regionalbüro Tübingen: Vom 06. - 08.11.26 
finden in Illertissen und Riedlingen evangelistische LEGO® Bautage statt. Bitte 
beten Sie für eine ansprechende Botschaft, dass Kinder zum Glauben an Jesus 
Christus kommen und Familien in die Gemeinde finden.
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Sa. 07.11. Orientierung: M e. V., Dortmund: Orientierung: M: Wir sind mitten in 
der Kalendersaison: Jeden Tag versenden wir viele evangelistische Kalender in 59 
Sprachen. Das ist eine herausfordernde und intensive Zeit für unser Medienteam. 
Beten Sie um Kraft für unser Medienteam, Segen für die Verteiler und offene 
Herzen bei den Menschen, die die Kalender geschenkt bekommen.

So, 08.11. Diakonissen-Mutterhaus "Neuvandsburg" Elbingerode: Bitte be-
ten Sie für LeGo spezial vom 8.–10. November. Wir laden besonders Menschen mit 
Suchterfahrung ein. Durch Zeugnisse, Gemeinschaft und die Botschaft von Jesus 
möchten wir Hoffnung weitergeben. Beten Sie, dass Menschen neue Perspektiven 
finden, Freiheit erfahren und Gottes Liebe begegnen. Begleiten Sie auch Heinz 
Spindler und unser Team im Gebet.

Mo, 09.11. Christliche Polizeivereinigung (CPV): Beten Sie für die Polizisten 
in unserem Land, die zunehmend mit gewalttätigen Personen zu tun haben, die 
sie attackieren. Wir beten um Bewahrung und Kraft für den verantwortungsvollen 
Dienst bei der Polizei. Betet für die CPV, dass die Christen in der Polizei unter 
ihren Kollegen zum Segen wirken können.

Di, 10.11. Solo&Co. Das Netzwerk christlicher Singles, Loccum: Am 10.11. 
ist Solo&Co Teil der Tagung EINSAMKEIT begegnen - VERBUNDENHEIT stärken. 
Singles sollen für ihren Alltag ausgerüstet, ermutigt und gestärkt werden.

Mi, 11.11. Lachen/RP: Vom 11. bis 15.11. finden Oasentage für Frauen auf 
dem Campus Lachen mit dem Thema „Schönheitskur im Herzen“ mit Nelli Ban-
gert statt. Schönheit, - ein großes Thema bei Frauen... es soll in dieser Zeit um 
echte Herzensdinge gehen: Freiheit, Versöhnung, Reinigung und vieles mehr. Wir 
beten, dass jede Teilnehmerin erkennt, was wahre Schönheit bedeutet und mit 
wieviel Liebe der allmächtige Gott sie anblickt.

Do, 12.11. VisioM - Gott hat mehr vor - Münster/Bielefeld: Betet für die 
Frauen-arbeit bei VisioM, in deren Rahmen Elisabeth Bartels unter anderem am 
13. und 14.11. gleich auf drei Frauenveranstaltungen referiert. Betet um Kraft 
und um verändernde Begegnungen, besonders mit Jesus selbst - sei es für gläu-
bige oder auch für dem Glauben distanzierte Frauen.
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Fr, 13.11. OM Deutschland Mosbach: Beten Sie für die Mission Possible-Konfe-
renz vom 13.-15.11. bei OM in Mosbach. Teilnehmer sollen für die muslimische 
Welt inspiriert werden und erfahrene Mitarbeiter dieser Region berichten von 
ihren Erlebnissen und ermutigen tiefer zu gehen – in Beziehungen, Kultur, Glaube 
und die eigene Gottesbeziehung.

Sa, 14.11. Kirchengemeinde Rednitzhembach: "Bibelabende 15.11-19.11.26 
mit proMission. Bitte beten Sie, dass sich alle Generationen einladen lassen. "

So, 15.11. proChrist e.V., Kassel: Heute findet der Abend der Entscheidung 
statt. Alle großen Medienpartner (ERF, Bibel TV, Hope Media, Marburger Medien, 
Radio Horeb u.v.m) werden an diesem Abend gemeinsam eine Live-Sendung pro-
duzieren, die zum Glauben einlädt. Bitte beten Sie für die Vorbereitungen und ein 
gutes, ökumenisches Miteinander.

Mo, 16.11. Evangelistenschule Johanneum e.V., Wuppertal: Studierende der 
Evangelistenschule Johanneum sind eine Woche lang im Rahmen der Jugende-
vangelisation „Worttransport“ in Baden-Württemberg unterwegs. Beten Sie dafür, 
dass sich Jugendliche zu den Veranstaltungen einladen lassen, für offene Herzen 
und für eine glaubwürdige und lebensnahe Verkündigung der Studierenden.

Di, 17.11. Frontiers Deutschland e.V. Meinersen: In den nächsten Tagen 
kommt das Frontiers-Heimatbüroteam zusammen, um visionär an ihren Brenn-
punkten zu arbeiten. Bitte betet Sie für eine ermutigende und produktive, aber 
auch für eine Gemeinschaft stärkende Zeit.

Mi, 18.11. Buß- und Bettag: Allein in Sachsen ist der Buß- und Bettag noch ein 
gesetzlicher Feiertag. Beten Sie, dass in unserem Land Einzelne und Gemeinde 
ihre Schuld vor Gott bekennen, umkehren und sich nach seinem Wort ausrichten. 
Beten Sie, dass die Gemeinden mehr Mut haben, um Gottes Wort und die retten 
Botschaft von Jesus Christus bekannt zu machen. 

Mi, 18.11. Allianz Gebetskreis von Bankern in Nürnberg: Seit über 20 Jahren 
treffen sich Gläubige aus Sparkasse und Banken einmal im Monat zum Gebet. 
Zum Buß- und Bettag gestalten Kollegen in der Nürnberger Lorenzkirche einen 
Mittagspausen-Gottesdienst mit. Beten wir für eine ermutigende Botschaft durch 
das Evangelium und Segen für alle.
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Do, 19.11. Solo&Co. Das Netzwerk christlicher Singles: Am 21.11. findet ein 
gemeinsamer Stiller Tag Online zum Thema „Stille im Advent“ statt. Ein begleite-
ter Stiller Tag soll neu auf Gott ausrichten und zur inneren Ruhe führen.

Fr, 20.11. Himmelsperlen International e.V., Sulzbach/ Taunus: Vom 21.-
29.11.  Himmelsperlen International: Come and See - Reise zu den Partnerkirchen 
in Syrien und Libanon für Pastoren, Gemeindeleiter und Multiplikatoren.

Sa, 21.11. Geistliches Zentrum Puschendorf/Diakonie-Gemeinschaft: Heu-
te trifft sich die Mitgliederversammlung der Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf 
und überlegt, wie die Zukunft gestaltet werden kann. Es stehen große Entschei-
dungen an - wir beten um Weisheit, Klarheit und Mut zu sehen, was dem Reich 
Gottes dient.

So, 22.11. Ewigkeitssonntag: Wir beten für alle Trauernden, die in diesem Jahr 
Angehörige verloren haben. Wir beten, dass sie den Trost Jesu erleben, den nur 
er geben kann. Wir beten, dass die Auferstehungshoffnung die Trauernden stärkt. 

Mo, 23.11. Diakonissen-Mutterhaus "Neuvandsburg" Elbingerode: Bitte be-
ten Sie, dass die Bauarbeiten zum Neubau unseres Gästehauses in Binz pünkt-
lich starten und der Neubau im zeitlich geplanten Rahmen verläuft und es eine 
gute Zusammenarbeit zwischen unserem Architekten und den Baufirmen gibt. 
Mit diesem Schritt werden wir unser Freizeitenangebot an der Ostsee wesentlich 
verbessern können.

Di, 24.11. Arbeitskreis Soldaten in der Ev. Allianz, Luanda/Angola: Bitte 
betet für die Gesetzesinitiative zur Militärseelsorge in Angola. Möge Gott den 
Weg im Parlament ebnen, Weisheit schenken und viele Menschen durch diesen 
Dienst erreichen.

Mi, 25.11. Stiftung Therapeutische Seelsorge, Gunzenhausen: Bitte beten 
Sie mit uns für gesegnete Beratungsgespräche, für eine gewinnbringende und 
hoffnungsvolle Begleitung der Ratsuchenden in unserer Beratungsstelle in Gun-
zenhausen und online.
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Do, 26.11. Diakonissen-Mutterhaus "Neuvandsburg" Elbingerode: Bitte be-
ten Sie für „Advent im Mutterhaus“. Wir möchten Menschen einen Ort schenken, 
an dem sie aufatmen, die Seele baumeln lassen und die Freude des Advents neu 
entdecken können. Beten Sie um Gottes Leitung, kreative Ideen und Menschen, 
die bereit sind, diesen Dienst mitzutragen.

Fr, 27.11. proMission, Burgambach: "Adventswochenende für Frauen
Bitte beten Sie für gute Gemeinschaft, geistliche Stärkung und gesegnete Tage."

Fr, 27.11. MarriageWeek: Beten wir besonders für Ehebeziehungen der Gemein-
deleiter und Pastoren/Hauptamtliche. Sie tragen mehr Verantwortung und sind 
Vorbild. Segnet sie und betet für sie, dass sie nicht in Anfechtung fallen.

Sa, 28.11. OM Deutschland, Kaukasus: Durch Social Media-Kampagnen von OM 
im Kaukasus haben schon unzählige Menschen von Jesus gehört und haben ein 
Neues Testament bekommen. Etliche haben sich auch schon für ein Leben mit 
Jesus entschieden und Kleingruppen gestartet. Beten Sie, dass diese Arbeit wei-
ter gesegnet wird.

So, 29.11. 1. Advent – Neumünster: Heute beginnt in Zusammenarbeit mit der 
Missionsgemeinschaft DMG die Missionswoche in Neumünster, die bis zum 4.12. 
geht. Gottesdienste in verschiedenen Kirchengemeinden, Unterricht in Schulen, 
Konfirmandenunterricht und Missionsvorträge stehen auf dem Programm. Wir 
beten, dass die Beteiligten Kraft für die vielfältigen Dienste haben und durch 
Gottes Geist viele Menschen sich von der Botschaft Jesu ansprechen lassen.

Mo, 30.11. Deutsche Evangelistenkonferenz, Rehe: Vom 30.11.-3.12. findet 
im Christlichen Gästezentrum Westerwald die jährliche Evangelistenkonferenz 
statt. Bitte betet für die teilnehmenden Evangelisten, dass sie einen guten und 
segensreichen Austausch erleben und für ihren wichtigen Dienst in der Verkündi-
gung der rettenden Botschaft von Jesus gestärkt werden. 
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Dezember 2026

Evangelisation
„Die elf Jünger aber gingen nach Galiläa auf den Berg, wohin Jesus sie bestellt 
hatte. Und als sie ihn sahen, warfen sie sich anbetend vor ihm nieder; etliche aber 
zweifelten. Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben 
alle Macht im Himmel und auf Erden. So geht nun hin und macht zu Jüngern alle 
Völker, und tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes und lehrt sie alles halten, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin 
bei euch alle Tage bis an das Ende der Weltzeit! Amen.“        Matthäus 28, 16-20

„Geht nun hin und macht alle Völker zu Jüngern“ (Mt 28,19) – das ist 
Evangelisation und Auftrag Jesu an seine Jünger und ebenso an uns.

Als Jesus diesen Auftrag gibt, kommen die Jünger gerade von Ostern. Einige 
beten ihn an, andere zweifeln. Doch Jesus hält der Unsicherheit nicht ihre 
Schwäche entgegen, sondern seine Vollmacht: „Mir ist gegeben alle Gewalt im 
Himmel und auf Erden.“ Trotz ihrer Zweifel sendet er sie aus – nicht in eigener 
Kraft, sondern in seiner.

Die Frage ist: Leben wir aus seiner Kraft oder vertrauen wir nur auf unsere 
eigenen Möglichkeiten? Wollen wir wirklich, dass Jesus in allen Bereichen 
unseres Lebens Herr ist? Denn das hat Konsequenzen – für unser Verhalten in 
Familie, Beruf, Nachbarschaft oder Verein. 

Wir brauchen deshalb nicht in erster Linie neue Methoden oder Programme, 
sondern Menschen, die bereit sind, Jesus mit ihrem ganzen Leben zu 
dienen. Jacob Vetter, der Gründer der Deutschen Zeltmission, stellte nach 
Gesprächen über die Erweckung in Wales um 1900 fest: Der Erweckung war eine 
Bußbewegung unter den Gläubigen vorausgegangen. Gott wirkt Großes, wenn 
Menschen sich ihm ganz zur Verfügung stellen.

Wir gehen also nicht los und evangelisieren, weil wir besonders begabt oder 
stark wären, sondern weil Jesus uns sendet. Er hat alle Macht und sorgt für 
alles, was wir brauchen. Deshalb bestimmen nicht Zeitgeist oder Mainstream 
unseren Auftrag, sondern Jesus Christus und sein Wort.

Die öffentliche Verkündigung bildet dabei neben den verschiedenen Varianten 
der persönlichen Evangelisation einen wesentlichen, biblisch bezeugten 
Baustein bei der Erfüllung des Auftrages.

Wir als Evangelisationsteam e.V. machen dabei gute Erfahrungen mit einem 
schlichten, aber klaren Programm: gute Musik mit verkündigenden Texten, 
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persönliche Zeugnisse oder gegebenenfalls ein Kurzfilm und die Predigt, die zum 
Leben mit Jesus in einer klaren, verständlichen Sprache und bibelorientierten 
Verkündigung einlädt. Im Zelt bzw. Veranstaltungsraum bemühen wir uns um 
Wohlfühlatmosphäre – ein zeitgemäßes Ambiente.

Gebet ist dabei kein Zusatz, sondern die Grundlage. Beten Sie regelmäßig für 
Ihren Ort, für Nachbarn, Kollegen und Freunde. Beten Sie um Offenheit in 
den Gemeindeleitungen für Zeltevangelisation/ Veranstaltungsevangelisation 
in Ihrer Region. Packen wir den Auftrag neu an – Tag für Tag, und z.B. mit einer 
Evangelisation im Zelt, Stadthalle oder Turnhalle nah bei den Menschen in der 
Kraft Jesu Christi. Es lohnt sich, positive Erfahrungen von Gemeinden ernst 
zunehmen und aller 2 -3 Jahre eine Zeltevangelisation durchzuführen. Gehen 
wir mutig voran – in der Kraft unseres Herrn.

 
Vorbereitung und Gestaltung
In der evangelikalen Welt ist immer wieder zu beobachten, dass sich der 
Fokus stark auf eine bestimmte Methode der Evangelisation richtet. Dabei 
entsteht leicht der Eindruck, andere Formen seien weniger geeignet oder nicht 
mehr zeitgemäß. Dadurch ist in den vergangenen Jahrzehnten viel von der 
ursprünglichen Vielfalt verloren gegangen.

Doch Menschen sind unterschiedlich. Sie befinden sich an verschiedenen 
Punkten ihrer Suche nach Gott und werden deshalb auch durch unterschiedliche 
Zugänge angesprochen. Verschiedene Methoden der Evangelisation ergänzen 
sich und erreichen jeweils andere Menschen.

Leider sind Zeltevangelisationen und Evangelisationsveranstaltungen in unserem 
Land deutlich seltener geworden. Gleichzeitig erleben wir in Gemeinden, die 
bewusst verschiedene evangelistische Ansätze nebeneinander praktizieren, wie 
viel Segen und Frucht daraus entstehen können.

Überlegt gemeinsam: Wo fand in eurer Region die letzte Zelt- oder Evangeli-
sationsveranstaltung statt? Ladet eine verantwortliche Person ein und lasst sie 
von ihren Erfahrungen berichten.
Alternativ könnt ihr gemeinsam das YouTube-Video ansehen, in dem Christen 
aus Werdau und Altenberg-Geising zwei Orten in Sachsen von ihren Erfahrungen 
erzählen: 
Video   https://youtu.be/5qGVCUN1le0?si=Stncoxa096zM6FFu

Wo finden in der kommenden Zeit in eurer Region 
Evangelisationsveranstaltungen statt? Fangt konkret an, für diese zu beten. 
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Gebetsanliegen
Wir danken für:
 Gemeinden die Zeltevangelisationen durchführen
 die Freiheit und die Möglichkeiten öffentlich zu evangelisieren
 Bewahrung bei Zeltevangelisationen
 die technischen Möglichkeiten für öffentliche Veranstaltungen
 die Menschen die durch Evangelisationsveranstaltungen zum Glauben
 gekommen sind

Wir bekennen:
 wo wir die verschieden Arten der Evangelisation gegeneinander 
 ausgespielt haben
 wo wir Evangelisation/ Zeltmission vernachlässigt haben

Wir bitten für:
 Ermutigung von Gemeinden für Zeltevangelisation bzw. Evangelisation 
 an öffentlichen Orten
 Erneuerung in den Gemeinden als Basis für Evangelisation
 Offenheit bei Gemeindeleitungen und Pastoren für Vorschläge zur Durch-
 führung einer Zeltevangelisation/ Veranstaltungsevangelisation von 
 Gemeindemitgliedern
 Das die Möglichkeiten, die wir in Deutschland haben mehr genutzt werden

Bitte für die verbliebenen Zeltmissionen in Deutschland:
  Barmer Zeltmission     Zeltkirche Württemberg
  Evangelisationsteam e.V.     Missionarischer Dienst Bremen e.V.
  DIPM Deutsche Indianer Pionier Mission

Liedvorschläge
 Jesus zu Dir darf ich so kommen wie ich bin, CCLI 4327815
 Kommt, atmet auf ihr dürft leben, CCLI 4718651
 Wer Gott folgt riskiert seine Träume, CCLI 4330974
 Nur durch Christus in mir, CCLI 7129715

Jens Ulbricht (Foto ©Kairopress)
Evangelisationsteam, Königshain-Wiederau
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Gebetskalender Dezember 2026
Di, 01.12. DIPM, Deutschland: Das Gute Haus in der Uckermark will die wenigen 
Christen vor Ort vernetzen und mit verschiedenen Angeboten ein Licht in der 
Dunkelheit sein. Beten Sie, dass sich Kontakte vertiefen und die geistliche 
Atmosphäre in der Region verändert.

Mi, 02.12. Stiftung Lebenszentrum Adelshofen, bei Heilbronn: Das Lebens-
zentraum Adelshofen bietet in der ersten Dezemberwoche erneut begleitete 
Stilletage an. Betet für gesegnete Tage für die Teilnehmer, damit sie Gott auf 
persönliche Art und Weise begegnen. Auch als Mitarbeiter nehmen wir uns 
am 02.12. die Zeit, um im Gebet vor Gott zu kommen und uns neu auf ihn 
auszurichten.

Do, 03.12. Jerusalem: Juden auf der ganzen Welt feiern vom 4.-12.12. das 
jüdische Lichterfest Chanukka. Gefeiert wird die Wiedereinweihnung des zweiten 
jüdischen Tempels in Jerusalem nach dem Sieg über die syrische Dynastie der 
Seleukiden. Das Fest wird immer rund um die Adventszeit gefeiert. Die Chanukka-
Lichter werden an jedem der acht Chanukka-Abende bei Anbruch der Dunkelheit 
angezündet. Jesus hat auch dieses Chanukka-Fest erlebt. Wir beten, dass Juden 
in Jesus den Messias erkennen, dass er das Licht der Welt ist und an ihn glauben. 

Fr, 04.12. Evangelische Allianz in Deutschland, Bad Blankenburg: Bitte betet 
für den Young Leader Summit vom 4.–6. Dezember. Möge Gott junge Leiterinnen 
und Leiter stärken, ermutigen und ihnen Orientierung für ihren Dienst schenken.

Sa, 05.12. Casayohana, Peru: Beten Sie, dass ausreichend Spenden für 
den Innenausbau des nächsten Stockwerks im neuen Gebäude (Psychologie, 
Kindergarten, Schule) des Klinikzentrums Casayohana eingehen, so dass weitere 
Patienten und Kinder betreut werden können. 

So, 06.12. 2. Advent TWR, weltweit: Betet für die weltweite Ausstrahlung 
der guten Nachricht von Jesus über Radio von TransWorldRadio. Betet, dass die 
Sendungen in den jeweiligen Landessprachen viele Menschen erreicht, die sonst 
nicht mit dem Evangelium bisher erreicht werden konnten. 

Mo, 07.12. AK Soldaten in der Ev. Allianz DR Congo, Uganda und Südsudan:
Bitte betet für Ostafrika: um Weisheit für Sicherheitskräfte inmitten von Ebola, 
Terror und Krieg sowie darum, dass christliche Soldaten Hoffnung, Trost und Hilfe 
in schwierige Situationen bringen.
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BildungsInitiative 

Damit Leben 
besser gelingt
Bildungsinititative für 
Seelsorge und Lebensberatung

■  Grundlagenseminar Begleitende Seelsorge   
 Gerne in Kooperation mit                                      
 der Ev. Allianz vor Ort

■  Ausbildung Christliche Lebensberatung           
 Deine intensive Weiterbildung    
    mit ACC zertifiziertem Abschluss

■  Vorträge, Seminare, Workshops    
 bei euch vor Ort

bildungsinitiative.aktion-hoffnungsland.de
in Kooperation mit tsadelshofen.de

Weitere Infos
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Di, 08.12. Orientierung: M e. V., Dortmund: Orientierung: M: Für unseren 
missionarischen Arbeitsbereich wünschen wir uns neue Mitarbeiter. Wir brauchen 
Weisheit, um auf uns aufmerksam zu machen und den Zugang zu der jüngeren 
Generation zu finden.

Mi, 09.12. Evangelische Allianz in Deutschland, Bad Blankenburg: Bitte betet 
für das Treffen der EAD- Netzwerkleitung und der Leitenden der Runden Tische 
der EAD am 10. Dezember. Möge Gott gute Gespräche, gegenseitiges Verständnis 
und gemeinsame Perspektiven schenken.

Do, 10.12. Ev. Gnadauer Gemeinschaftsverband e.V., Kassel: Heute trifft sich 
die Steuerungsgruppe für den Gnadauer Kongress FÜR2027 zu einer Online-Sitzung. 
In der Steuerungsgruppe laufen alle Fäden zusammen und es werden wesentliche 
Entscheidungen getroffen. Bitte beten Sie für eine konstruktive Sitzung.

Fr, 11.12. Stiftung Therapeutische Seelsorge, Gunzenhausen: Danken Sie mit 
uns, unserem großen Gott, für seine Begleitung und Fürsorge durch das Jahr 26. 
Die vielen segensreichen Seminare, die Veränderungen durch Seelsorge und seine 
Führung.

Fr, 11.12. KEB-Deutschland e.V. Regionalbüro Tübingen: Am 11.12, 15.12. 
und hoffentlich noch an weiteren Terminen spielen wir mit unserer Puppenbühne 
die biblische Weihnachtsgeschichte in Kindergärten. Beten Sie mit uns, dass 
viele Kinder von der frohmachenden Botschaft der Geburt von Jesus Christus 
angesprochen und verändert werden.

Sa, 12.12. Liebenzeller Mission, Spanien: In der Kleinstadt Bétera leben rund 
30.000 Einwohner. Weder dort noch in der Umgebung gibt es eine evangelische 
Gemeinde. Eine Missionarin begann im Sommer mit einer Gemeindegründung vor 
Ort. Beten Sie für gute Beziehungsarbeit, dass Menschen Jesus begegnen und für 
ein unterstützendes Mitarbeiterteam 

So, 13.12. 3. Advent, Aktion Licht der Welt: Betet für die „Aktion Licht der 
Welt“, dass auch dieses Jahr wieder am 3.Advent Christen ihren Nachbarn die 
Weihnachtsbotschaft mit einem Brief und Kerze in Deutschland weitergeben.

Mo, 14.12. VisioM, Soli Deo Gloria 2033, Gießen/Linden: Betet um Mitarbeiter 
für die globale Initiative "Soli Deo Gloria 2033", die mit ganzem Herzen allein zu 
Gottes Ehre dazu beitragen wollen, dass im Jahr 2033 nicht nur weltweit 2000 
Jahre Auferstehung Jesu gefeiert werden, sondern dass in dem Zusammenhang 
die Schönheit des Leibes Jesu für die ganze Welt sichtbar wird, damit die Welt 
auch Jesus darin erkennen kann.
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Di, 15.12. Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., Celle: Wir bitten 
für die Menschen in Haft, die zu Weihnachten hin Pakete von uns bekommen: Hilf 
ihnen, die Pakete als Zeichen zu begreifen, dass jemand an sie denkt. Und dass 
Jesus auch und gerade für sie in die Welt gekommen ist und sie liebt.

Mi, 16.12. Casayohana, Peru: Bitte um Langzeitmissionare in therapeutischen 
Berufen (Logo-, Ergo-, Physiotherapie) in dem Krankenhaus von Casayohana.

Do, 17.12. Schüler SMD, Marburg: Betet für die Schülerbibel und Gebetskreise 
an den Schulen. Betet, dass die Christen an den Schulen sich gegenseitig stärken 
und neue Gebets- und Bibelkreise entstehen.

Fr, 18.12. Allianzgebetswoche: In wenigen Wochen beginnt die europaweite 
Allianzgebetswoche. Beten Sie, dass an den verschiedenen Orten die Christen 
zum gemeinsamen Gebet sich treffen und das Miteinander in den Ortsallianzen 
gestärkt wird. 

Sa, 19.12. Kidsteam, Vorpommern: Betet für die Arbeit von Kidsteam, die u.a. 
in Vorpommern Kinder mit der guten Nachricht von Jesus erreichen. Betet, dass 
gerade in der Weihnachtszeit viele Kinder und Eltern von Jesus hören. 

So, 20.12.   4. Advent Friends for Dinner: Die internationale Hochschulgruppe 
der SMD bietet „Friends for Dinner“ an. Ausländische Studierende werden zu 
Weihnachten zum Essen eingeladen. Betet, dass viele Christen ihre Ess- und 
Wohnzimmer öffnen und damit die Gelegenheit geben, deutsche (Ess-)Kultur 
aber auch den Grund des Weihnachtsfestes kennen zu lernen. Viele von den 
internationalen Studis haben noch nie eine deutsche Wohnung betreten.

Mo, 21.12. Bundesregierung: Betet für die Verantwortlichen in unserer 
Bundesregierung und in den Länderregierungen. Beten Sie, dass sie mit Weisheit 
erfüllt werden, zum Wohl unseres Landes und der Menschen Entscheidungen 
treffen und ihren Dienst in der Verantwortung vor Gott und den Menschen tun. 
Betet, dass Gottes Wort für sie zum Maßstab ihres Handelns wird.

Di, 22.12. Lachen/RP: Von 22. bis 28.12. wird auf dem Campus Lachen 
Weihnachten gefeiert mit einer musikalischen Biografie des Herrn Jesus mit 
Lothar Sommerfeld und Schwester Helene Hoffmann und Team. Die großartige 
Musik von Georg Friedrich Händel ist Grundlage der Biografie. Wir beten, dass 
die Musik und die Prophezeiungen des Alten Testamentes uns näher zu dem 
allmächtigen Gott, unseren Erlöser, Heiland und Vollender bringen.
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Mi, 23.12. Casayohana, Peru: Bitte um Weisheit bei der Begleitung und Therapie 
traumatisierter Kinder in dem Krankenhaus von Casayohana. 

Do, 24.12. Heilig Abend: Bitte beten Sie für alle, die sich besonders um 
Obdachlose und Einsame kümmern. Bitte beten Sie für die Verkündigung der 
Weihnachtsbotschaft, dass sie klar und einladend weitergegeben wird und 
Menschen zum Glauben an Jesus Christus kommen.

Fr, 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag: Bitte beten Sie für alle, die über die 
Weihnachtstage sich im Dienst befinden besonders für das Personal in Kliniken, 
Pflegediensten, Polizei, Feuerwehr und Rettungsdiensten. 

Sa, 26.12.  2. Weihnachtsfeiertag: Stephanustag: Betet für die verfolgten 
Christen weltweit, die das Weihnachtsfest nicht in Frieden und Freiheit erleben, 
sondern unter Unterdrückung, Verfolgung oder im Gefängnis. Betet, dass die 
verfolgten Geschwister in ihrem Glauben gestärkt werden. Betet für Werke wie 
HMK oder Open Doors, die in Gemeinden auf deren Situation aufmerksam machen. 

So, 27.12. proChrist e.V., Basel: Auf dem PraiseCamp in Basel gestaltet 
truestory einen HopeSpace zum Thema "Stimmen der Hoffnung". Dort werden 
Biografien von Personen, die Gott erlebt haben, erzählt. Bitte beten Sie, dass 
Gottes Hoffnung dort erfahrbar wird.

Mo, 28.12. Gnadauer Kongress, Ludwigsburg: Vom 30.9.-3.10.2027 findet in 
der MHP Arena, Ludwigsburg, der Gnadauer Kongress FÜR2027 statt. Beten Sie 
für eine gute Vorbereitung und wertvolle Impulse für die Arbeit des Verbandes 
mit seinen vielen angeschlossenen Werken.

Di, 29.12. Hochschul-SMD, Marburg: Bitte betet für die Internationale 
Silvesterfreizeit für junge Akademiker. Betet, dass ein wertvoller Austausch 
geschieht und die Teilnehmenden eine wertvolle Zeit in Niederdieten, Hessen, 
erleben. 

Mi, 30.12. Christival, Magdeburg: Das große deutschlandweite Jugendevent 
Christival ist in Planung. Es soll vom 24.-28.5.2028 in Magdeburg stattfinden. 
Betet für die verantwortlichen Leiter des Christivals und das Vorbereitungsteam.

Do, 31.12. Silvester: Maranatha. Komm, Herr Jesus! Dieser Ausruf kommt 
besonders aus der notleidenden Gemeinde Jesu weltweit. Beten Sie, dass auch 
in Deutschland, dass Bewusstsein der Wiederkunft Jesu neu geweckt wird, wo 
es erloschen ist. Mit Dank blicken wir auf das Jahr 2026 zurück, dass unter der 
Jahreslosung stand: Siehe, ich mache alles neu.  




